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� es besteht ein Unterschied zwischen persönlichem Gebet und Gebet in der Gruppe:

�Beten persönlich

�Bete regelmäßig – wenn wach u. frisch

�Fange einfach an – Freude u. Lust wächst beim Beten. Beten lernt man beim Beten. Bete laut
und auch mal intensiver – gewöhne dich daran.

�Bete im Glauben – Beginne nicht mit der Größe des Problems, sondern lass Gott vor deinen
Augen groß werden. Sei dir zuerst der Größe Gottes bewusst – kenne passende Bibelstellen, die
deinen Glauben an einen großen, gnädigen Gott aufbauen!

�Bete viel in Sprachen – richte deine Gedanken dabei auf Gott aus – 1.Kor.14.4/Judas 20

�Sei konkret – sei dir vorher klar, wohin du gehen willst im Gebet

�Studiere Gottes Wort – zu jedem Thema u. Bereich, für den du beten möchtest. Proklamiere viel
Bibelstellen! Wisse, was die Bibel zu deinem Anliegen sagt!

�Bleibe im Glauben – nachdem du gebetet hast. Halte das im Herzen fest, was du gebetet hast.
Behalte das Ziel immer im Auge!

	Höre auch Gott zu – Beten ist miteinander reden. Gott redet zurück – du kannst Ihn hören –
Joh.10.14+27 – („kennen durch Gewöhnung“!) Tue das, ohne Kompromisse – was Gott dir sagt!

�Beten in der Gruppe

�Jede Gruppe braucht einen Leiter – er muss die Gebetstreffen vorbereiten (welche Richtung,
Themen, Strategien) / er muss das Gebet in die richtige Richtung leiten (d.h. korrigieren bei Bedarf)
/ muss zu Beginn die Anliegen kurz u. klar weitergeben: um Glauben aufzubauen, die Beter zum
Beten motivieren / muss selber eine Last für das Anliegen haben / jeder Beter soll sich auch leiten
lassen! 

�Auf die Einheit aufpassen! - Apg.4.24 – Uneinigkeit macht uneffektiv – jeder ist wichtig! -
Eifersucht, Neid, Nichtvergebung ausräumen!

�Am Anfang Glaubensposition einnehmen – Wahrheiten des Wortes bekennen: wer sind wir in
Christus etc. / Gedanken u. Sorgen unter die Herrschaft Gottes stellen, ablegen / den Heiligen Geist
um Leitung bitten 

�Hören lernen – auf Gott / aufeinander!! (richte deine Gedanken auf ihn aus, konzentrieren / höre
den anderen beim Beten zu u. frage dich, wo du das Gebet verstärken o. weiterbringen solltest –
mache es dir zum Ziel, ein echter Gewinn zu sein für die Intensität eures Gebetstreffens!!) /

 Harmonie, Orchester: nicht jeder Solomelodie, nicht jeder einfach „durchmarschieren“ mit allen
Anliegen – fangt beim ersten Punkt an, arbeitet euch langsam durch und geht erst zum nächsten
Punkt über, wenn ihr den Eindruck habt, jetzt weitergehen zu sollen!!


